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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Reinickendorf      

 

Handlungsfeld  Qualifizierung und Beschäftigung 

Aktion  Förderung junger Menschen im Übergang zwischen Schule, Ausbildung 
und Beruf 

Förderzeitraum 01.11.2013 - 31.10.2014 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname JobCoaches für Unternehmen: Kooperation von Schule und Wirtschaft 

in Reinickendorf 

Projektziel (Hauptziel) In Zusammenarbeit mit kooperierenden Unternehmen in Reinickendorf 

soll Ausbildungsplatzberatung und Ausbildungsplatzvermittlung 

erfolgen. 

Projektkurzbeschreibung Ausgewählte Unternehmen, die sich als Partner/innen der Schule 

sehen, können sich an der Max-Beckmann Oberschule als 

verantwortungsvoller Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe vorstellen 

und die Ausbildungsinhalte den Schüler/innen näherbringen. So 

erfahren die Schüler/innen direkt von den Ausbilder/innen alle wichtigen 

Informationen zu Berufen/ Ausbildungsgängen und Unternehmen 

können so ihre Ausbildungsplätze direkt besetzen. 

Interessierte Unternehmen werden vorrangig aus Reinickendorf 

akquiriert. Gemeinsam mit den Unternehmen erfolgt die Vorbereitung 

und Durchführung der Info-Veranstaltungen. Die Inhalte werden von 

den Unternehmen festgelegt. Schüler/innen können so neue 

Berufsbilder kennenlernen bzw. Informationen zu ihren favorisierten 

Ausbildungsberuf erhalten.Parallel hierzu werden die Schüler/innen der 

Abschlussklassen in Einzelberatungen vertieft beruflich beraten und 

können durch die Info-Veranstaltungen potentielle Ausbildungsbetriebe 

treffen. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Ayekoo - arbeit und ausbildung e.V., Frau Barbara Tamakloe, 

Mannheimer Str, 33/34; 10713 Berlin, Tel: 030 86 201 40 50, Fax: 030 

86 201 40 54, Email: info@ayekoo.de 

www.ayekoo.de  
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Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

Frau Kramer-Lehmann, Bezirksamt Reinickendorf von Berlin, Abteilung 

Schule, Bildung und Kultur 

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Schulleitung und BO-Lehrer an der Schule, Berufsberater der Agentur 

für Arbeit, Eltern, bezirkliche Unternehmen 

 

 

II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Akquise von Betrieben, die an einer Schulpartnerschaft mit der Max-Beckmann-Oberschule interessiert 

sind 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Anzahl der gewonnenen Betriebe, die an einer 

Kooperation interessiert sind  

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

45 Betriebe in Reinickendorf wurden akquiriert, die 

Ausbildungsplätze und auch Praktikumsplätze in 

unterschiedlichen Berufen wie kaufmännischen, 

handwerklichen und industriellen Berufen anbieten. 

2. Ziel 

vertiefte berufliche Orientierung von Schüler/innen der Abschlussklassen 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Anzahl der Schüler/innen die in eine  passende 

Anschlusslösung vermittelt wurden 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

39 der in die Beratung aufgenommenen 

Schülerinnen und Schüler wurden in eine passende 

Anschlusslösung vermittelt, davon 13 in eine duale 

Ausbildung, acht in eine schulische und 15 in eine 

schulische Anschlusslösung. Drei begannen ein 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ). 

Insgesamt sind 51 Schülerinnen und Schüler 

beraten worden, 12 davon besuchten bei 

Projektende noch die 10. Klasse. 

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 
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Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Der Aspekt der Nachhaltigkeit betrifft sowohl die Arbeit mit den Unternehmen als auch mit den 
Schüler/innen. Unternehmen in ihrem Annäherungsprozess an die potienzellen Auszubildenden eng zu 
begleiten und ihnen somit die Möglichkeit zu eröffnen, für ihr Unternehmen passende Auszubildende zu 
finden, wirkt sich nachhaltig auf das Unternehmen aus. Eine erfolgreiche berufliche Integration fördert 
nachhaltig die Persönlichkeitsentwicklung der jungen Menschen und deren Etablierung innerhalb der 
Gesellschaft. 
 
 
 
 

 

 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 9.998,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 9.998,00 €

 

 


